
N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Remagen vom 
09.09.2013 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Einladung:  Schreiben vom 30.08.2013  
 
Tagungsort:  Sitzungssaal des Rathauses, Bachstraße 2, 53424 Remagen,   
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:   18:50 Uhr 
 

Anwesend:  

 
Vorsitzender 
Herbert Georgi   
 
Beigeordnete/r 
Joachim Titz (bis P. 2 nö.) 
 
Ausschussmitglieder 
Rosa Maria Müller Vertretung für Herrn Ulrich van Bebber 
Prof. Dr. Frank Bliss Vertretung für Frau Karin Keelan 
Heinz-Peter Hammer   
Walter Köbbing   
Otto Lembke   
Norbert Matthias   
Rolf Plewa   
Michael Uhrmacher   
Dr. Peter Wyborny   
 
Verwaltung 
Gisbert Bachem   
Eva Etten (bis P. 2 ö.) 
Beate Fuchs (bis P. 2 nö.) 
Adalbert Krämer   
Frank Nelles (bis P. 4 ö.) 
 
Schriftführer/in 
Martina Frömbgen   
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Entschuldigt fehlen: 

 
Beigeordnete/r 
Hans-Joachim Bergmann   
Dr. Rüdiger Finger   
 
Ausschussmitglieder 
Rainer Doemen   
Karin Keelan   
Beate Schleitzer   
Christine Wießmann  
Ulrich van Bebber   
 
  
Der Vorsitzende begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Behandelte Tagesordnungspunkte: 
 
 1   Vorlage der Niederschrift über die 45. öffentliche Sit-

zung vom 17.06.2013 
 

    
 2   Plakatierung Wahlwerbung  
  0880/2013  
 3   Mehrkosten bei der Sanierung der Mauer "Deichweg"; 

Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel 
 

  0871/2013  
 4   Mitteilungen und Anfragen  
    
 
 
46. ÖFFENTLICHE SITZUNG 
---------------------------------------- 
 
 
Zu Punkt 1 – Vorlage der Niederschrift über die 45. öffentliche Sitzung vom 

17.06.2013 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Der Beschluss zu Punkt 3 der öffentlichen Sitzung „Anschaffung von zwei Rettungs-
booten für die Einheit Kripp und Oberwinter“ soll auf Vorschlag von Ausschussmit-
glied Lembke wie folgt korrigiert werden: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Anschaffung von zwei Rettungs-
booten für je 39.214,07 €, wobei ein Boot in 2013 und ein Boot in 2014 angeschafft 
wird. Für 2014 steht dafür eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 40.000,00 € 
zur Verfügung.“ 
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Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der vorgeschlagenen Korrektur zu. 
 
zur Kenntnis genommen   
Enthaltung 3   
 
 
Zu Punkt 2 – Plakatierung Wahlwerbung 

Vorlage: 0880/2013 – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Der Vorsitzende stellt fest, dass es im Vorfeld der Bundestagswahl hinsichtlich der 
Wahlwerbung erhebliche Komplikationen gegeben hat. 
 
Frau Etten erläutert die Vorlage. Bei der Einhaltung der Auflagen gab es insbesonde-
re  bei folgenden drei Punkten Probleme: 
 

- die Plakatierung erfolgte zu früh 
- die Abstandsregelung von 100 m zwischen den jeweiligen Plakaten einer Par-

tei wurden nicht eingehalten 
- die Plakate wurden an Verkehrszeichen und Verkehrsanlagen angebracht 

 
Um den Ehrenamtlichen der Parteien entgegen zu kommen, beabsichtigt die Verwal-
tung, das Aufhängen der Plakate künftig bereits ab dem Samstag zu genehmigen. 
Alle anderen Auflagen sollen beibehalten werden.  
 
Im Verlauf der Beratung werden verschiedene Anregungen für eine künftige Verfah-
rensweise gegeben, z.B. 
 

- Aufstellen von 20 Plakatwänden; die Parteien sollen sich untereinander hin-
sichtlich der Nutzung abstimmen 

- Anzahl der zulässigen Plakate einschränken 
- 100 m Abstandsregelung überdenken 
- Beratung in den Ortsbeiräten bzgl. der Auswahl der Standorte für die Plakat-

wände mit der Vorgabe, dass der Plakatwald eingeschränkt werden sollte 
- verfassungsrechtliche Bedenken bezüglich der Einschränkung der Anzahl der 

Wahlplakate 
- Genehmigung zum Aufhängen der Plakate erst am Samstag nach der 

Sechswochen-Frist erteilen, um die Wahlwerbung zeitlich zu verkürzen 
- zeitnahe Entsorgung der Wahlplakate nach der Wahl 

 
Der Vorsitzende schlägt vor, dass die Verwaltung aus diesen Anregungen eine neue 
Vorlage erarbeitet, die in der übernächsten Ausschusssitzung beraten werden soll. 
 
Dieser Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 
 
vertagt   
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Zu Punkt 3 – Mehrkosten bei der Sanierung der Mauer "Deichweg"; Bereit-

stellung überplanmäßiger Haushaltsmittel 
Vorlage: 0871/2013 – 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

Herr Nelles erläutert die Beschlussvorlage und beantwortet einige Fragen der Aus-
schussmitglieder. Er bestätigt, dass die Firma definitiv den Klageweg beschreitet, 
sollte die Stadt Remagen eine Zahlung der verhandelten 11.900,00 € verweigern.  
 
Nach kurzer Beratung ergeht nachstehender 

Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt einer überplanmäßigen Ausgabe von  
11.900,00 € zu.  
 
mehrheitlich beschlossen   
Nein 1  Enthaltung 1   
 
 
 
Zu Punkt 4 – Mitteilungen und Anfragen – 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Protokoll: 

a) Mitteilungen 
 

1. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Ortsbeirat Oberwinter von dem Beschluss, 
Urnenwände in die vorhandene Mauer zu integrieren, aus finanziellen Grün-
den Abstand genommen hat. Statt der Sanierung der Mauer sollen zunächst 
drei Urnenstelen mit insgesamt 12 Urnenfächern angeschafft werden. Als 
Standort wurde der Bereich an den Ehrengräbern gewählt. Die Kosten für die 
Urnenstelen belaufen sich (ohne Montage und Fundament auf ca. 7.400 ,00 € 
inkl. Mehrwertsteuer.  
 

2. Bürgermeister Georgi teilt ferner mit, dass das Freizeitbad in der Saison 2013  
63.038 Badegäste hatte. Damit wurde das beste Ergebnis seit dem Jahr 2003 
erzielt.  

 
 
b) Anfragen 
 

  1. Ausschussmitglied Dr. Wyborny weist darauf hin, dass die Rotbuche auf dem 
Kinderspielplatz Kemminghöhe trockene Äste hat, die abzubrechen drohen. 
Dies stelle eine akute Gefahr für dort spielende Kinder dar. Er bittet die Ver-
waltung um Abhilfe. 
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Herr Bachem entgegnet, dass der zuständige Förster den Baum kontrolliert 
hat und aktuell keine Unfallgefahr erkennbar ist. 
 

2.  Ausschussmitglied Dr. Bliss bemängelt, dass die Aufzüge an den Bahnsteigen 
häufig und für mehrere Wochen defekt seien.  
 
Herr Bachem erklärt, dass die Reparaturen immer schnellstmöglich in Auftrag 
gegeben werden. Dies gelte für den städtischen Aufzug, aber auch für die 
Aufzüge, die im Eigentum der Bahn stehen. Allerdings nehme die Beschaffung 
von Ersatzteilen in einigen Fällen etwas Zeit in Anspruch.  
 

3. In diesem Zusammenhang teilt Ausschussmitglied Matthias mit, dass die 
Bahnunterführung in Oberwinter neu verputzt wurde und nun endlich einen 
besseren Anblick biete.  

 
  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die  
Sitzung um 17:45 Uhr. 
 
Remagen, den 13.09.2013     
Der Vorsitzende Schriftführer/in 

 
 
 

Herbert Georgi Martina Frömbgen  
Bürgermeister  
 
 


